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Zürich, 6. Mai 2011-07-18

Neue Präsidentin bei Oikocredit deutsche Schweiz

Die Mitglieder von Oikocredit deutsche Schweiz wählten an ihrer Jahresversammlung eine neue Präsidentin

Am 5. Mai 2011 fand in Olten die Mitgliederversammlung von Oikocredit deutsche Schweiz statt. Neben der Präsentation des erfolgreichen Geschäftsjahres 2010 ging es auch um die Nachfolge im Vorstandspräsidium. So trat Ueli Burkhalter nach neun Jahren als Vereinsprä-sident zurück. In seine Fussstapfen tritt Priska Nydegger. Nydegger hat internationale Bezie-hungen studiert und ein Nachdiplomstudium am Nadel absolviert. Seit 2008 arbeitet sie bei der Stiftung Max Havelaar Schweiz. Davor war Nydegger während 18 Monate für Oikocredit im Regionalbüro für Zentralamerika in Costa Rica tätig. Zum neuen Vizepräsident von Oiko-credit deutsche Schweiz wurde Benjamin Affolter gewählt und Ruedi Ursenbacher als neues Vorstandsmitglied bestätigt.

[bookmark: _GoBack]Oikocredit deutsche Schweiz konnte 2010 wieder zahlreiche neue Mitglieder begrüssen. Dies zeigt, dass die Nachfrage nach ethischen Anlagen weiterhin gross ist. Im Anschluss an die Mitgliederversammlung berichtete gebana-Geschäftsführer Adrian Wiedmer von ihrem Soja-projekt in Brasilien. Dieses wird von Oikocredit finanziell unterstützt und war im vergange-nen Jahr mit grossen Problemen konfrontiert, nachdem die Biosoja mit dem Pestizid Endosul-fan kontaminiert worden war. Das Pestizid war auf den umliegenden Feldern verwendet wor-den. Das Projekt ist nun jedoch laut Wiedmer wieder auf gutem Weg, da der Einsatz von En-dosulfan ab 2012 international verboten ist.


Pressekontakt: Elvira Wiegers, Oikocredit deutsche Schweiz. 044 240 00 62
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